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Pflanzenbau Aktuell Nr. 27/2019 

Zwischenfruchtanbau 
 

Die Vegetation schreitet mit großen Schritten voran. Um nach der Getreideernte umgehend mit der 
Zwischenfruchtaussaat beginnen zu können, möchten wir Sie schon heute über unser Zwischenfruchtsortiment 
informieren. 
 

Die Mischungsauswahl sollte auf die betriebliche Fruchtfolge abgestimmt werden: 
 

 Vermeiden Sie Buchweizen in Fruchtfolgen mit Zuckerrüben, Kartoffeln oder Leguminosen.  

 Eisenfleckigkeit in Kartoffeln wird durch Senf und Phacelia begünstigt. 

 Kreuz- und Korbblütler (z. B. Sonnenblumen) in Rapsfruchtfolgen meiden. 

 Rauhafer kann in engen Getreidefruchtfolgen zu einer erhöhten Virusbelastung führen. 

 Nur nematodenresistente Kreuzblütler dienen in Zuckerrüben zur Nematoden-Reduktion. 

 Gräser fördern in Zuckerrüben den Befall mit Rhizoctonia solani. 

 
 

Übersicht der TopQuh-Zwischenfruchtmischungen mit Einstufung der Fruchtfolgeeignung: 
 

Mischung 
Zusammensetzung 
(Gewichts-%) 

Saattermin 
Saatstärke 

(kg/ha) 

Fruchtfolgeeignung 

Getreide Mais Raps Zuckerrübe 

Quh 1 
40 % Gelbsenf 

60 % Ölrettich 

Anf./Mitte August - 

Ende September 
16-20 x x - (x) 

Quh 2 
65 % Gelbsenf 

15 % Öllein 

20 % Alexandrinerklee 

Mitte Juli -  

Ende August 
18-23 x x - (x) 

Quh 3 
35 % Gelbsenf 

30 % Ölrettich 

35 % Buchweizen 

Anf./Mitte August - 

Ende September 
20-25 x x - - 

Quh 4 
65 % Alexandrinerklee 

35 % Phacelia 

Mitte Juli -  

Ende August 
10-14 x x x x 

Quh 5 

25 % Öllein 

30 % Rauhafer 

20 % Alexandrinerklee 

25 % Phacelia 

Ende Juli -  

Ende August 
18-20 (x) x x - 

Quh 6 
65 % Welsches Weidelgras 

30 % Alexandrinerklee 

5 % Phacelia 

Mitte Juli -  

Mitte September 
25-30 x x - - 

Quh 7 

17,5 % Gelbsenf 

15 % Ölrettich 

25 % Buchweizen 

15 % Alexandrinerklee 

10 % Phacelia 

5 % Serradella 

7,5 % Sonnenblumen 

5 % Leindotter 

Mitte Juli -  

Ende August 
18-23 x x - - 

Quh 8 
80 % Gelbsenf 

20 % Leindotter 

Mitte August -  

Ende September 
13-15 x x - - 

(x) eingeschränkte Eignung: Zur Nematodenbekämpfung resistente Sorten verwenden! Spezielle Mischungen auf Anfrage erhältlich. 
 

 

Hinweis: Die TopQuh Bienenweide erfüllt die Anforderungen der „Honigbrache“ und einer Greening-

konformen Zwischenfruchtmischung.  

Informieren Sie sich hierzu unter www.topquh.de! 
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